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Ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde Aarwangen 
 
 

Sonntag, 12. Dezember 2021, Kirche Aarwangen 
 
Vorsitz:  Grunder Renate, Präsidentin Kirchgemeinde 
 
Protokoll:  Schneeberger Denise, Kirchgemeindeschreiberin 
 
Die Vorsitzende begrüsst die Anwesenden und erklärt die Versammlung als eröffnet. 
 
Die heutige Versammlung wurde einberufen durch Publikation 
 

- im Anzeiger Oberaargau Nr. 45 vom 11.11.2021 
 
Stimmberechtigte: 2‘487 (1‘896 Aarwangen, 307 Bannwil, 284 Schwarzhäusern) 
 
Die Abklärung der Stimmberechtigung ergibt, dass alle Anwesenden, ausser der Kirchgemein-
deschreiberin Schneeberger Denise, stimmberechtigt sind. Die nicht Stimmberechtigte wird ge-
beten, sich bei den Abstimmungen der Beteiligung zu enthalten. 
 
Als Stimmenzählerin wird ernannt: 
 
- Cavin Margrith, Aarwangen 
 
Der Einladung zur heutigen Versammlung sind 22 Stimmberechtigte gefolgt (0,88%).  
 
Eine Abänderung der Traktandenliste wird nicht verlangt. Die Geschäfte werden in der veröffent-
lichten Reihenfolge behandelt. 
 
 
 
TRAKTANDEN 

1.    Protokoll Kirchgemeindeversammlung vom 30.5.2021 

2.    Sanierung Küche Kirchgemeindehaus; Kreditantrag 

3.    Budget 2022; Beratung und Genehmigung 

4.    Finanzplan 2022 – 2027; Kenntnisgabe 

5.    Wahl Vertreterin in die Kantonale Synode 

6.    Verschiedenes 
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V e r h a n d l u n g e n 

 
 
 

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30.05.2021 

 
Sachverhalt: 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30.05.2021 ist 30 Tage vor der heutigen 
Versammlung in den Gemeindeschreibereien Aarwangen, Bannwil und Schwarzhäusern öffent-
lich aufgelegt worden. Die Auflage ist im Anzeiger Oberaargau publiziert worden. Einsprachen 
dagegen sind beim Kirchgemeinderat keine eingegangen. 
 
Der Kirchgemeinderat hat das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung (unter Vorbe-
halt eingehender Einsprachen) am 08. Juli 2021 genehmigt. 
 
Kenntnisnahme: 
 
Die Versammlung nimmt Kenntnis. 
 
 
 
2. Sanierung Küche Kirchgemeindehaus; Kreditantrag 
 

Sachverhalt 
Die Küche des Altersheimes steht uns seit geraumer Zeit nicht mehr zur Verfügung. Die im 
Jahre 1982 erstellte Teeküche im Kirchgemeindehaus entspricht nicht mehr den heutigen Be-
dürfnissen. Deshalb wird die Aufrüstung und Sanierung der kleinen Küche angestrebt.  
 
Dazu kann die Kirchgemeindeversammlung über einen Kredit von CHF 36‘000.00 abstimmen.  
 
Folgende Sanierungen und Erneuerungen sind vorgesehen: 

• neuer Kühlschrank 

• neues Kochfeld und Dampfabzug 

• neuer Backofen 

• Geschirrspüler 

• neue Küchenabdeckung 

• mobiles Sideboard 

• Einbau eines Schrankes in die Nische der Sitzecke 
 
Der Kirchgemeinderat hat an seiner letzten Sitzung auf Antrag der Sachkommission folgenden 
Beschluss zuhanden der Kirchgemeindeversammlung beschlossen: 
 
Beschluss und Antrag des Kirchgemeinderates an die Versammlung: 

Der Kredit über CHF 36‘000.00 zur Sanierung der Küche im Kirchgemeindehaus, Riedgasse 
22, Aarwangen, wird zuhanden der Kirchgemeindeversammlung vom 12.12.2021 verabschie-

det. 

 
Beratung: 

Es werden keine Wortbegehren gestellt. 

 

Beschluss (einstimmig) 

Die Versammlung beschliesst den Kredit über CHF 36'000.00 zur Sanierung der Küche im 
Kirchgemeindehaus, Riedgasse 22, Aarwangen.  
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3. Budget 2022; Beratung und Genehmigung 
 
Die Finanzverwalterin erläutert das Budget 2022 an der Versammlung mündlich.  
 
Sachverhalt 
Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von CHF 18‘000.00 auf. Der Aufwand ist mit CHF 
888‘600.00 budgetiert und der Ertrag mit CHF 870‘500.00. Das Eigenkapital beläuft sich Ende 
2022 auf CHF 1‘705‘000.09.  
Neue Investitionen sind im Kirchgemeindehaus vorgesehen (sieh Traktandum Nr. 2 hievor). Für 
die Sanierung und Aufrüstung der Küche im Kirchgemeindehaus sind CHF 50‘000.00 eingeplant.  
Der Steuersatz wird unverändert belassen auf 0.184. 
 
Antrag: 

Der KGR beantragt der Versammlung folgenden Beschluss: 

a) Die Steueranlage für das Jahr 2022 wird mit 0.184 festgesetzt (unverändert). 

b) Das Budget 2022 wird genehmigt. Es weist einen Aufwand von Fr. 888'600.00 und einen 

Ertrag von 870'500.00 aus, woraus sich ein Aufwandüberschuss von Fr. 18'100.00 ergibt.  

 
Beratung: 

Es ist eine Frage betr. die neue Investition über CHF 50‘000.00 zur Sanierung der Küche ge-
stellt worden. Die Finanzverwalterin hat diese beantworten und es konnte zur Abstimmung ge-
schritten werden. 

 

Beschluss (einstimmig) 

Die Kirchgemeindeversammlung beschliesst: 

a) Die Steueranlage für das Jahr 2022 wird mit 0.184 festgesetzt (unverändert). 

b) Das Budget 2022 wird genehmigt. Es weist einen Aufwand von Fr. 888'600.00 und einen 
Ertrag von 870'500.00 aus, woraus sich ein Aufwandüberschuss von Fr. 18'100.00 ergibt.  

 
 
 
4. Finanzplan 2022 – 2027; Kenntnisgabe 
 
Die Finanzverwalterin erläutert den Finanzplan 2022 – 2027 an der Versammlung mündlich. Die 
Küchensanierung ist miteingerechnet worden. Bei den Abschreibungen sind die Sanierung der 
Küche, Kirchgemeindehaus und die Audioanlage der Kirche Aarwangen erfasst.  
 
Der Kirchgemeinderat hat den Finanzplan 2022 – 2027 am 25. Oktober 2021 an seiner Sitzung 
genehmigt.  
 
Antrag 
Die Versammlung hat vom Ergebnis des Finanzplans 2022 – 2027 Kenntnis zu nehmen.  
 
Beratung: 
Es werden keine Wortbegehren gestellt. 
 
Beschluss 

Die Kirchgemeindeversammlung nimmt vom Ergebnis des Finanzplans 2022 – 2027 Kenntnis.  
 
Die Vorsitzende verdankt Rolli Doris und den vorbereitenden Organen die Arbeiten im Zusam-
menhang mit der Budgetierung für das Jahr 2022 und der Finanzplanung. 
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5. Wahl Vertreterin in die Kantonale Synode 

 
Sachverhalt 
Da die Kirchgemeindepräsidentin Renate Grunder im Sommer 2021 in den Synodalrat gewählt 
wurde, kann sie nicht gleichzeitig in der Kantonalen Synode tätig sein.  
 
Der Kirchgemeinderat konnte an seiner letzten Sitzung mit Freude eine Kandidatin zuhanden 
der Kirchgemeindeversammlung verabschieden.  
 
Beschluss und Antrag des Kirchgemeinderates an die Versammlung: 
Der Kirchgemeinderat Aarwangen schlägt der Versammlung zur Wahl in die Kantonale Synode 
vor: 
 

• Marika Sala Veni, Katechetin, Aarwangen 
 
Beschluss (einstimmig) 

Marika Sala Veni wird unter Applaus als Vertreterin der Kirchgemeinde Aarwangen in die Kan-
tonale Synode gewählt.  
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei Sala Veni Marika, dass sie sich als Vertreterin der KG Aar-
wangen zur Verfügung stellt und wünscht ihr viel Freude und Befriedigung in ihrem neuen Amt. 
Als Dank wird ihr ein Blumenstrauss überreicht.  
 
 
 
6. Verschiedenes 
 
Die Vorsitzende Grunder Renate informiert über folgendes:  
 
Der Kirchgemeinderat ist nach wie vor bemüht die Gottesdienste und die Veranstaltungen unter 
den ständig wechselnden Coronabedingungen durchzuführen.  
  
Nächstes Jahr können einige Kirchenratsmitglieder bei den Gesamterneuerungswahlen nicht 
mehr antreten (Amtszeitbeschränkung). Zur Findung von neuen Kirchenratsmitgliedern ist eine 
Spurgruppe gebildet worden. 
 
In der Sommer-Kirchgemeindeversammlung ist geplant, dass das überarbeitete OgR zur Geneh-
migung vorgelegt werden kann. Dieses hat für die Gesamterneuerungswahlen im Winter 2022 
bereits Gültigkeit.  
 
Der Vizepräsident, Hansjürg Lädrach, bedankt sich bei der Vorsitzenden für ihre Tätigkeit im 
Kirchgemeinderat und überreicht ihr einen Blumenstrauss.  
 
Es werden keine Wortbegehren mehr gemeldet und die Vorsitzende erklärt die Versammlung als 
geschlossen. 
 
 
Schluss der Versammlung: 10:50 Uhr 
 
Genehmigt im Sinne von Art. 64 Organisationsreglement am:   17.12.2021 
 
Die Präsidentin: Die Kirchgemeindeschreiberin: 
 

  
 
Grunder Renate Schneeberger Denise 


